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Der Regionalverbandsdirektor 

 

 Zuständigkeit: Fachdienst 51: Jugendamt 

Vorlagen-Nr 0473/2011/1 Vorlagen-Datum: 14.06.2011 

 
 
Außerplanmäßige Aufwendungen in den Teilhaushalten 34200 und 36000-
hier:Verwendung der Mehreinnahmen 
 
 
Beratungsfolge: Termin  Status Beschlussart 

Regionalversammlung 16.06.2011 Ö  Entscheidung  

 
Beschlussvorschlag: 
Die Regionalversammlung beschließt,  
 
Mehreinnahmen durch die erhöhte Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft 
in 2011 in Höhe von rd. 1.000.000 € entsprechend der vom Fachdienst 51 in der 
beigefügten Anlage vorgeschlagenen Aufstellung für Schulsozialarbeit zu 
verwenden. 
 
 
Sachverhalt: 
Für Schulsozialarbeit stehen Mehreinnahmen in den Jahren 2011 bis 2013 durch die 
erhöhte Bundesbeteiligung an den Kosten der Unterkunft in Höhe von rund  
2.500.000 € zur Verfügung. Der Fachdienst 51 hat dazu einen Vorschlag erarbeitet 
mit einem Finanzvolumen von rd. 1.000.000 € in 2011. 
 
Handlungsleitender Gedanke dabei war, nur in sehr geringem Umfang zusätzliche 
Stellen zu schaffen, da deren Weiterführung nach 2013 nicht gesichert werden kann. 
Stattdessen sollten mit freien Trägern von Schulsozialarbeit und ambulanten Hilfen 
Projekte und Kurse konzipiert werden, die dann von LehrerInnen oder Schoolworkern 
eingesetzt werden können. 
 
Außerdem sollten bereits bewährte Maßnahmen weitergeführt werden, die beendet 
werden müssten, da sich die Fördermodalitäten des Europäischen Sozialfonds oder 
der Arbeitsagentur geändert haben. Zu dieser Gruppe gehören die 
„Kompetenzagentur“, die „2. Chance“ und „Schulverweigerung – die 2. Chance“. 
 
Neue Stellen (Träger: Arbeiter Samariter Bund, ASB) sollen entstehen an der 
Gesamtschule Bellevue (1 zusätzliche Stelle) und der Grundschule Kirchberg (0,5 



2 von 2 

 

zusätzliche Stellen). Hier handelt es sich um gebundene Ganztagsschulen, bei 
denen von Seiten des Landes keine Mittel für Schulsozialarbeit zur Verfügung 
stehen.  
Eine ¼ Stelle soll für die ERS Heusweiler, die ERS Püttlingen und die Gesamtschule 
Riegelsberg zusätzlich geschaffen werden. Für diese drei Schulen steht derzeit eine 
Vollzeitstelle zu Verfügung für eine Schülerzahl von insgesamt 1.368.  
Dies ist eine deutlich schlechtere Schulsozialarbeiter / Schüler-Relation als in allen 
anderen Bereichen des Regionalverbandes. 
 
 
 
Peter Gillo  
 
Anlage/n: 
Projektliste_20110614 
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